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und sämtliche Liqueure Heugasse 5

HOTEL REGINA
Stadtbekannt für

feinste Küche.
DINERS u. SOU'ERS

sur commande.

Wiesbadener Bade - Blaff
Kar- and Fremdenliste.

Encheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden fremden.
Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : für das Jahr Mk. 35.—, für das Vierteljahr
Mk. 10.50, für einen Monat Mk. 3.50 für Selbstabholer, frei Haus Mk. 45.—,
Mk. 14.—, Mk. 5.—. Einzelne Nummer mit der Kur-Hauptliste Mk. 1.—,

mit der Tagesfremdenliste und dem Kurhausprogramm 50 Pfg.
Schrift - und Geschäftsleitung fernspr . Nr. 3690. ■ 1 ■

— Organ der Stadtverwaltung
mit der Frei-Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte ; Die 40 mm breite Petitzeile 80 Pfg««
die 84 mm breite Reklamezeile Mk. 3.—, die 84 mm breite Reklamezeile an Vor»
zugsplatzen Mk. 4.—»bei einmaliger Anzeige die 40 mm breite Petitzeile Mk. 1.—>
für auswärts Mk. 2.—» Mk. 4.- , Mk. 5.— bezw. Mk. 2.50. Anzeigenannahme bis
10 Uhr vormittags. Für Aufnahme an bestimmt vorgeschriebenen Tagen wird

_ ..-^z keine Gewahr übernommen . sssssss
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Aus dem Kurhaus.
Symphoniekonzert.

Das heute Dienstag abend 8 Uhr im Kurhause:statt¬
findende Symphoniekonzert des Kurorchesters unter,
Leitung des städtischen Musikdirektors 1 Herrn Carl
Lchuricht verdient insofern besonderes Interesse , als in
demselben eine vielversprechende, aufstrebende Wies¬
badener Künstlerin , die Koloratursängerin Fräulein
Hedwig Hülpert,  solistisch mitwirkt.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
— Staatstheater . Die nächsten Wiederholungen des

Weihnachtsmärchens „König Wichtelmann“ sind für
Donnerstag, abends 5 Uhr , und kommenden Montag,
Nachmittags 21/>  Uhr , vorgesehen . Die Preise sind
Segen die beiden letzten - Aufführungen bedeutend
Niedriger gestellt . Morgen Mittwoch gelangt Mozarts
»Zauberflöte“ mit Herrn Roffmann als „Tamino “ zur
Aufführung, den „Sarastro “ singt Herr Kipnis, die
»I. Dame“ Fräulein Müller-Rudolph, die „2. Dame“
Fräulein Bommer, den „1. Knaben“ Fräulein Pilf. In
der Partie des „Papageno “ gastiert Herr Josef Burg-
Dinkel vom Stadttheater in Barmen-Elberfeld auf An¬
stellung. (Abonnement D, Anfang (>lA Uhr .) An den
Leiden Weihnachtsfeiertagen gelangt Bizets „Carmen“
und Webers „Oberon “ bei aufgehobenem Abonnement
rur Aufführung . Die Titelpartie in „Carmen“ singt
''-um ersten Male Fräulein Alfermann, den „Don Jose“
singt Herr Scherer. Für Dienstag , den 28. ds. Mts., ist
Lei aufgehobenem Abonnement eine Aufführung von
Gounods „Margarete “ mit Herrn Andra als „Mephisto“
^gesehen . (Aufgehobenes Abonnement .) Ami.  Feier¬
tag, nachmittags 2i/2 Uhr , geht als Sondervorstellung
tür den Wiesbadener Beamtenbund der Schwank
»Zwangseinquartierung “ in Szene. Eine beschränkte
Anzahl von Karten gelangt zu Schauspielpreisen zum
^erkauf. Die nächste Aufführung des Schwankes im
Abonnement ist mit Rücksicht auf die starke Nachfrage
Lereits für kommenden Montag (Abonnement B) fest¬
gesetzt worden . (Anfang 7 Uhr .)

Das Neueste aus Wiesbaden.
IN. Kinder -Abend im Kurhaus . Den artigen Kindern

Lat der Weihnachtsmann auch im Kurhaus noch eine
Überraschung bereitet . Er lud sie am Sonntag abend in

den grossen Saal, in dem drei herrliche Christbäume
in buntem Lichte erstrahlten und Hess sie da gut unter¬
halten. Märchen wurden ihnen so trefflich erzählt,
auch liebe lustige Torheiten der kleinen Leute, Lieder
sang man ihnen vor , wenn es leider auch gerade keine
weihnachtlichen waren , und zuguterletzt spielten und
tanzten neun reizende Kinder das Märchen vom Wolf
und den armen Geisslein. Mit roten Backen und
leuchtenden Augen folgten die Kinder dem Vortrage . —
Die gute Märchenerzählerin Anny Hannewald und die
Schüler aus der Dalcrozeklasse von Henny Rosen¬
strauch in Frankfurt verdienen für ihre Leistungen ein
besonderes Lob.

— Wiesbadener Siedlungsgesellschaft. Heute
Dienstag , vormittags 9 Uhr , findet im Sitzungssaale der
Stadtverordneten (Rathaus) die erste: Gesellschafter¬
versammlung der Siedlungsgesellschaft statt . Inter¬
essenten werden hierauf besonders hingewiesen.

— Komiker-Abend. Für Samstag, den ersten Weih¬
nachtsfeiertag , abends 8 Uhr , bereitet Gustav Jacoby im
Kasino einen besonders lustigen Abend mit einem voll¬
ständig neuen Programm vor . Ausführende dieser
Veranstaltung sind Bernhard Herrmann , Max Andriano,
Peter Lordmann , Max Haas und Gustav Jacoby . Am
Flügel begleitet Werner Weinheuer.

— Das Ergebnis der Messe im Kurhaus zugunsten
der Kinderhilfe beläuft sich auf 200 000 Mark. Die,
Stadt hatte die Räume im Kurhaus unentgeltlich her¬
gegeben.

— Eingestellte Eilzüge. Die nach Frankfurt über
Mainz verkehrenden Eilzüge 375 und 376, Wiesbaden
ab 7.17 Uhr abends und Wiesbaden an 10.30 Uhr vor¬
mittags werden nicht mehr gefahren.

— Benutzt auch im Winter die Kochkiste, sie spart
an Holz und Kohle genau so gut wie an Gas. Deshalb.. — . . . . "«

APARTE MODELLE
jetzt

ausserordentlich preiswert!

BACHARACH
4 WEBER6ASSE4

kocht man auf Gas, Kohle oder Holz an und setzt dann
den Topf in die Kochkiste. Zum Warmhalten der
Küche kann man weniger kostbares; Brennmaterial , wie
Braunkohle und Torf verwenden . Häufig genügt auch
für einige Stunden nur Kohlenasche, die man über die ■
Glut deckt, da in ihr immer noch brennbare Bestand¬
teile enthalten sind , die auf diese Weise ausgenutzt
werden.

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
Beethoven-Ausstellung der Berliner Staats¬

bibliothek. Mit einer ebenso würdigen wie eigenartigen
Huldigung begeht die Berliner Staatsbibliothek den 150.
Geburtstag Beethovens. Es ist eine Auswahl zur Schau
gestellt , die in der Welt ihres gleichen nicht mehr
findet. In des Meisters eigenen Handschriften zieht sein
ganzes Schaffen vorbei, von den frühen Werken der
Bonner Zeit bis zu den Skizzen der geplanten Bach-
Ouverture und zehnte Symphonie. Die vierte Sym¬
phonie , die fünfte, siebente, die neunte, grosse Teile "des
Fidelio, die Missa solemnis, das Cis-moll-Quartett , das
Es-dur -Konzert , um nur einiges namentlich anzuführen,
liegen hier in Beethovens ungelenken, ungestümen , so
charakteristischen Schriftzügen. Dazu kommt die Fülle
der gedruckten Erstausgaben , zahlreiche Originalbriefe
Beethovens, zahlreiche Skizzenbücher, eine Anzahl der
sogenannten „Konversationshefte“, deren sich der taube
Meister bei der Führung der Unterhaltung mit seinen
Besuchern bediente. Sie stammen, 136 an der Zahl, samt
vielen Briefen, Skizzenbüchern , dem Autograph der
neunten Symphonie aus der Sammlung von Beethovens
Freund und Biographen Schindler, die schon 1843 an
die Berliner Bibliothek kam.

— Drahtlose Arztkonsultation . Kürzlich erzählte
ein englisches Blatt, wie unter der Mannschaft eines auf
hoher See befindlichen Schiffes ein Matrose unter
heftigen Schmerzen erkrankte. Der drahtlose Bericht
hierüber wurde von einem anderen Schiffe aufgefangen,
dessen Arzt um nähere Angabe der Krankheitssymptome
bat . Er erkannte daraus , dass es sich hier um Blind¬
darmentzündung handle, gab die notwendigen Ver¬
haltungsmaßregeln zurück und konnte nach einigen
Tagen den Bescheid in Empfang nehmen, dass der
Patient dank der gegebenen Vorschriften auf dem Wege
der Besserung sei. Einen ähnlichen Fall berichtet jetzt
„Manchester Guardian “, dass während eines heftigen

Staatstheater.
Erstaufführung von Pfitzners „Christelflein“.

Für diese weihnachtliche Zeit, deren Zaubei eben
Dieder Jung und Alt umfangen hält, hatte die Staatsoper
fi'e Spieloper „Das Christelflein “ von Hans
fifitzuer  vorbereitet , deren Erstaufführung am
fi°nntag vor sich ging . Dem Textbuch ist das gleicii-
l’Nßiige Märchen von Ilse von Stach  zugrunde ge-
figt. Der erste Akt führt uns in den Winterwald . Das
Lfilein will von dem „Tannengreis “ erfahren , warum
û ute am Weihnachtstag die Glocken läuten und warum
De Menschen so fröhlich sind . Doch es erhält von ihm
eLensowenig Auskunft wie von „Frieder vom Gumpach“,
[Jer  den Wald durchschreitet , um für sein schwer-
DAnkes Schwesterlein „Trautchen “ den Dorfarzt zu
lQIen. Von zwei Dienern des Hauses Gumpach, die
’JN Walde einen Christbaum suchen , erfahren wir , dass
Dieder ein Freigeist in der Großstadt geworden und
^inen Glauben an Gott und das Heilswunder verloren
-'[Nt. Zu.  ihnen gesellt sich Knecht Ruprecht , von seinem

und Treiben berichtend , und dann erscheint das
-firistkind, das dem Elflein von Gott und dem Himmel,
N den Menschen und der unsterblichen Seele erzählt.
-Distkind und Elflein machen sich schliesslich auf zum
"Häutchen“. Der zweite Akt spielt im Wohnzimmer

Gumpachs. Vater und Sohn sind besorgt um ihren kranken
Liebling, besonders da der Arzt wenig Hoffnung gibt.
Der Tannengreis , der von den treulosen , unbeständigen
Menschen nichts wissen will, kommt, um sein Elfiein
zu suchen. Trautchen wird im Bett zur Christfeier
hereingetragen . Knecht Ruprecht teilt den Kindern
seine Sachen aus . Das Christkindchen beschert dem
Elflein eine unsterbliche Seele und lässt es als „Christ¬
elflein“ in den Himmel eingehen. Trautchen wird
gesund und Frieder findet durch dies Wunder seinen
Kinderglauben wieder . Selbst der knorrige Tannen¬
greis wird umgestimmt , als ihm verheissen , dass das
Christelflein alle Jahre zur Weihnachtszeit zu ihm in
den Wald zurückkehren soll . — Das Libretto enthält
viel stimmungs- und gemütvolle Einzelheiten, . Die lose
gefügte Handlung ist aber etwas zu sehr in die Breite
gezogen . Und so war es natürlich , dass sich das
Augenmerk der Zuhörer in erster Linie der illustrierenden
Musik zuwandte . Diese atmet so viel quellenden Wohl¬
laut , so viel Adel und Innigkeit der Empfindung , dass
das Ohr von Amfang bis Ende gefesselt blieb. Überall
fühlte man den geistreichen Tondichter heraus , der über
eine leicht und sicher gestaltende: Hand verfügt und
an allen Ecken und Enden durch eigenartige
Wendungen zu überraschen versteht . Die Instrumen¬
tation ist von ganz besonderer Klangschönheit . — Die

Aufführung war glänzend . Durch Anmut im Spiel und
schönstimmigen Gesang erfreuten Frau Müller-
R ? i c h e 1 als „Elflein“ und Fräulein Müller-
Rudolph  als „Christkindchen “. Mit wuchtiger
Stimme sang Herr Nosalewicz  den „Tannengreis “,
mit scharfer Charakterisierung und reichgestaltendem
Ausdruck Herr Kipnis  den „Knecht Ruprecht“. Auch
die andern Mitwirkenden — Fräulein Reimers
(Trautchen ) und die Herren M e c h 1e r (Herr von,
Gumpach), Roffmann (Frieder ), Lordmann
(Franz ), Schorn (Jochen ) und Bernhöft (Arzt ) —
trugen in besonderer Weise zum Gelingen des Ganzen
bei. Herr Roth er an der Spitze der Theaterkapelle
führte die musikalische Leitung mit aller erdenklichen
Sicherheit, nachdenkend und nachdichtend . Auch dein
Chor und Ballett  gebührt Anerkennung für ihre
trefflichen Leistungen. Mit erfahrener und wirkungs¬
sicherer Hand hatte Herr Mebus  die Inszenierung
besorgt . Die Bühnenbilder in ihrer Farbenpracht boten
dem Auge einen besonderen Genuss . Das ausverkaufte
Haus war entzückt von dem reizenden Werk und
zeichneten die Mitwirkenden und besonders noch den
anwesenden Komponisten durch rauschenden,
anhaltenden Beifall aus . fz

lang-

Billiger als Frachtgut und schneller als Eilaut!
Regelmäßiger Eilfuftrdiensft Wiesbaden , Mainz und zurück.

Abfahrt täglich • Von Mainz 9 Uhr vorm., Rheinallee 21. Von Wiesbaden 3.30 nachm ., Nikolasstr . 5.

L RETTENMAYER , Wiesbaden,
Nikolasstrasse 5. Tel. : 12, 115, 124, 242, 6611- Mainz , Rheinallee 21. Tel. 860
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Nachmiftags -S&cmzeHt.
4 —5 x/2 Uhr . 605 . Abonnements-Konzen.

Städtiscis ®s iLMr-ffirotiastep

Leitung : Herr Hermann inner , Städtisebrr
Kurkapellroeister.

W. A. Mozart

W . A. Mozart

W . A. Mozart

1. Fest -Ouvertüre . . C. Reinecke
2. Ungarische Tänze Nr. 5 und 6 . Job . Brahms
-3. Baliettmusik aus „Sylvia “ . . . L. Delibes
4, Andante cantabile . . . . . . P . Tscbaikowsky
f». Ouvertüre zur Oper „Eienzi “ . . K. Wagner
6. ft. ungarische Rhapsodie . . . . F . Liszt

Abends 8  Uhr im Abonnement im grossen Saale:

Symphonie -Konzert
Leitung : Herr Carl Schuricbt , Städtischer

Musikdirektor.

Solistin : Fräulein Hedwig Hülpert (Koloratur ).

Vortragsfolge:
1. Ouvertüre zu „Die Zauberflöte “ .
2. Konzert-Arie: Rezitativ und Rondo

„Ach sie stirbt meine Hoffnung“
Frl.  Hedwig Hülpert.

3. Symphonie in Es-dur . . . . .
t . Adagio — Allegro,

H . Andante.
III . Menuett » : Allegretto.
IV . Finale : Allegro.

4. Nachtigallen-Arie aus „Jeanettens
Hochzeit “ .

Frl . Hedwig Hülpert.
Soloflöte : Herr Franz Dannoberg.

5. Arlesienne-Suite Nr. 1 . . . . Gf . Bizet
Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden

bei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und nur in
den durch Klingelzeichen bekanntgegebenen Pausen geöffnet.

Kinder unter 10 Jahren haben keinen Zutritt.

Masse

Staats - Tfieaier.
Dienstag , den 21. Dezember.

15. Vorstellung.
I3as Ohrisielflein

Spieloper in 2 Akten mit Benutzung von Ilse von Stacks
gleichnamigem Märchen von Hans Pfitzner.

Abonnement Ä.

Personen:
Das Elflein . . . . Therese
Das Christkindchen . . Hanna Müller -Budolp1
Der Tannengreis . . Alex . Nosalewic*
Knecht Ruprecht . Alexander Kipnri
Herr von Gumpach . . Fritz Mechler
Frau von Gumpach . Seltne Koller
Frieder , sein Sohn . Ludwig Rof&nann
Traütchen , seine Tochter . Helga Reimers
Franz , ) in Gumpaehs . Peter Lordmann
Jochen, ) Diensten . . . . . . Heinrich Schon)
Der Dorfarzt . Hans Bernhöft
St . Petrus . - . . . . Hermann Nerking _
Ein Junge . Ein Mädchen , Engel , Tannenjanker und -juos
trauen , Elfen , Dorfarme , Dorfkinder , Bedienstete Gumps ®"8,

Die vor kommenden Tänze
sind von Paula Kochanowska  einstndiert.

Musikalische Leitung : Professor Dr . Hans Pfitzner.
Spielleitung : Eduard Mebus.

Anfang 7 Uhr . Ende gegen 9 J/2 ED

Mittwoch , 6 ' /ä Uhr : „ Die Zauberflöle “ . Abonnement V.
Donnerstag , 5 Uhr : „ König Wiehtelmann “ . Aufgehob« 0̂ ’

Abonnement.
Freitag : „Geschlossen “.
Samstag , 2 >/s  Uhr , nachmittags : „ Zwangseinquariierung “’

Aufgehobenes Abonnement.
Abends , 6r/g Uhr: „Carmen *. Aufgehobenes Abonnement

Orchester: Staaltiscües SMirorcmesTcer » i

Im Weihnachtsverkauf  |
vorteilhafte Angebote  1
in allen Abteilungen JP

i özene gesetzt von tauar « ivieuus. ? oouiitag, o um. ziuxgeuüueiieö auuuubiudu«-

I 1 i 'Damenkonfektion
il P r ? 7 Seidenwaren

* 7 ^ 2» Kleiderstoffe

. Ausführung aller ff* 8"’ Bk i A R 1 \ jf  Umwechslung
bankmässigen Geschäfte . I 1 8- ^ . 8-— 1 1 | \ | | \ | JrL fremder ßeldsorten.

Annahme von Börsen - vmmJi 1 % Imm  feaasz Z M L « 1 \ ILmJ? 0 % 1 ll 1 \ Auszahlungen
s Aufträgen . _ auf Grund von
Sfahlfachvermietung . WÜhsimstrsSSQ 34 Creditbriefen u. Circuiamoten.

TelefoJästuschiisse föi * Fernwerkähn Mr, 5800 , 5801 , 5ß€»2, 5903 , 5®04 „ für S4®« w®f &at»p; Mp. VOSS, 6908 , 6907 , 5908 , 5309,

' Lederwaren
„»• * ' lM *** und

i 'PtiftMr'  Kofferhaus
1 B t4 &ß § ;  es -fflSe -HM

y ' Sargstr.

Parterreu. 1. Etage. - 12 Schaufenster.

Eiü praktisciies Csoscheiskl
Heise - Toilette “ leeessaires
mit nur guten Einrichtungen in allen Preislagen.
Grosse Aüiswali ! in iterpen « unEBamengeschenkeii.
— — Beachten Sie meine 12 Schaufenster . — - — ^

Beckhardt Kairnann &Go
AIIeinigeVeFkaufsniederlage für Wiesbaden der Firma

Nassaiiisdie Leinen-Industrie 11 . Baum
Ecke Kircbgasse und Friedrichstrasse.

Telephon Sr . 854.

Spczial - ^lbtcilur .gcn:

Herren - Wäsche - Damen -)W äse h*
Bett-, Usch- und  KüchenwSsche * Daraen-Moden

Passende (BßllllülChtS-GSSCiMnkß
951 in ls@r,¥©i®päpeiiii ©rs Auswahl und! allen Preislagen,

Wir bitten um Beachtung^unserer Schaufenster Ecke Kircbgasse und Friedrichstrasse und unserer Ausstellung in der Taunusstrasse nahe dem Berliner i!o>-

Elegante Pelzneuheiten.  SÜSgMBg
Biers ! u b e

Pilsner Urquell
P >THS

8 ®ii*gstrass © 8 . T ©leptBOfi

Langeasse7 üsinrestayran*
Erstkiass . Küche ® Rheing . Oswachb '-Telefon 6465

mm
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„MAXIM“
e.föebergasse

Vornehmer Abendaufenthalt

TreflpunUt der elegantenW«.
930

Tel. 5953 Blreriiilause Tel 5953
Eäpssistrassß G

Vornehmste Weindiele Wiesbadens
Williams Jazz Band

929 Dir . Enimy Peters-

nnnooonooaaaBOPOgPgBOooaoapa :noo » PPP gnnanioaiaail30CiBaanp,30nBB

Ho Bier - Restaurai «*
Grosse Künstler-Konz^
Unter Leitung bekannter KapcHlv^
Weäia-Mlasise n Weiwjjg^

Elegant ausgeetattete "Raume. Vorzügliche Kiiche. Weine erster

Orkan.es der grösste Teil einer Schifisbesatzung Arm¬
and Beinbrüche erlitt und, gleichfalls auf drahtlosen
Hilferuf hin , vom Arzt eines andern grossen Dampfers
Vorschriften erhielt, wie die gebrochenen Gliedmaßen
einzurenken wären und wie die Behandlung bei den
inneren Verletzungen vorzunehmen sei. Nach Verlauf
von zwei Tagen kam der Bescheid, dass alle Mann
ausser Gefahr wären.

Sol 1tu
\vü.rd (

Tarva .scb, seine ^ ^
er auch noch am fünften Freit

Partie gegen Spieiinann gewinnen,ra fünften Preis .beteiligt sein.

Sport.
■ Breyer Sieger im Berliner Schachturnier . Erster

Preisträger Breyer mit 6% Zählern , den zweiten und dritten
preis teilen Bogoljuboff und Tarta 'kower mit 5%, Viertel¬
et Rfit* •">. Den ' fünften Preis teilen Maroczy und Mieses.

Reise nnd Verkehr.
- Verstärkter Zugverkehr zu Weihnachten . Um dem

Andrang der Reisenden in den Tagen von und nach dem
Feste zu begegnen, wird nach einer Mitteilung der
Efsenbähndirektion Berlin ein verstärkter Zugverkehr für
diese Tage eingerichtet werden . Vor und nach den
fahrplanmäßigen Zügen werden .je nach Bedarf be¬
sondere Züge eingelegt. Auch für Sylvester und Neu¬
jahr ist eine verstärkte Zugfolge in Aussicht genommen.

Neues vom Tage - ,d
— Ein holländischer Arzt über das deutsche

Der „Beil. Lok.-Anz.“ schreibt : Der holländisc jfljtf-
Dr. Römer gibt in der Haagschen Post mit
iich-em Zahlenmaterial ein düsteres Bild der jjgt
ernährung und Tuberkulose in Deutschland 11 ajigc'
wenn überhaupt , dann, sei jetzt der Augen bb ^ vo*
brochen , um dem deutschen Volke zu helfen rm gictiv-
sicherem Untergang zu retten . Es sei eine tjgacft**1'
den Kampf gegen die Tuberkulose und ihre
die Unterernährung , aufzunehmen.  *
Verantwortiieher Schriftleiter : W M. tt 11 e D W >^ ^ »1

Sprechstunde (Tkeaterkolonainle , .Ecke
vorm . 1»—11 Uhr . Fernsprecher 8890.
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WINTERDEKORATION
im

SELECT
N
V
11
W

1 Grosse Weihnachtsfeier am 24 . Dez.
Jeder ©ast erhält ein ßes ©ls©sil&

| TANZ -TEE an Sonn - u . Feiertagen
W Leitung : Et/lisiingnefie W»  Deariy , Tanzpaar der Mode.

779 W

Weber-
Sasse 23 Mignon-Diele Telephon

033
Gemütlichste Tee - und Weindiele,

täglich 4 Uhr Tanz - Tee Erstklassiges Künstlerkonzert.
Solide Preise . — Ansrenehmer Aufenthalt.

P . ALZEN
763 Nachfolger

Webergasse ’f21

(ileHinoclits-
fieschenke

V
in feinen Leder-
und Luxuswaren
sind stets beliebt.

Besichtigen Sie meine ]
Ausstellung.

Ü
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L’ancienne Maison de Paris

ADOLF SCHIFFER
^ nie d’Eglise WIESBADEN 1 rue Longue

Telefon 1547

FOURRURES
T ransformations Reparations

CHAPEÄUX
Cannes -Cravaches

HOTEL „PRINZ NICOLAS“
VORNEHMES RESTAURANT
DINER- U. SOUPERKONZERTE

NICOLAS STRASSE 29 31.

iitOTEL u. BADNAUS SPIEGEL
Hm Kochbrunnen Kranzplatz 10
Grosses , luftiges Badehaus
:: 10 Badekarten Mark 15.— ::

Trinkkur und Einzei - Rutieraum.

Ternehme Kleinkunst!
Viele Kreise hegen im allgemeinen gegen die Kleinkunst¬

bühnen , Künstlerspiele n . dergl . Vorurteile . Sie denken aber
dabei an Kabarette früherer Zeiten oder urteilen schlechthin
nach dem Maßstabe dessen , was gewisse Nachtlokale weiter
östlich gelegener Grosstädte mehr als nötig bekannt macht ..
Diese sogenannten „Kabarette “ sind Auswüchse , die mit Klein
kunst weiter nichts gemein haben , wie den Namen . Derartiges
trifft ja auch bei vielem anderen im Leben leider zu . Dieser
halb jedoch alle Kleinkunstbühnen nach solchen zu beurteilen
ist nicht angängig . Jeder Mensch braicht nun einmal eine
Ausspannung nach der geselligen Seite hin , und besonders
heute ist eine solche sehr gesucht

Unser Prinzip ist , dass alle Kreise sich bU uns wohlfünlen
sollen , und wir hissen uns stets angelegen sein , der Kleinkunst¬
bühne auch dort Anerkennung zu verschaffen , wo solche heute
noch fehlt . Es kann und soll das Programm der Kleinkunst¬
bühne ohne jede Anzüglichkeit künstlerisch sein , denn nur
dann erfüllt die Kleinkunstbühne ihren Zweck.

Diesem vornehmen Bestreben , wollen wir nach besten
Kräften treu bleiben und dabei das Künstlerische nie aus dem
Auge verlieren . Als Beweis dafür unser

Dezember - Programm.
Wer hat sich schon Melodien oder Vorträge von

Bella Frankhe
angehört ? Eine Vortragskünstlerin , deren Vorträge prickelnd
und lustig wie schäumender Champagner sind . Eine Künstlerin,
der wohl gebührt , an erster Stelle im ersten Rahmen , wie es
die Kleinkunstbühne „Simplicissimus " ist , genannt zu werden.

Der Autor seiner eigenen Vorträge,

Robert Pohlmann,
von dem das Publikum nicht nur in Wiesbaden spricht , machte
auch in anderen Städten von sich reden , denn seine Einakter,
„Die Polendiva “, „Die Kinoschauspielerin “, „Der Doppeldiener “,
gingen nicht nur über die grössten Bühnen , sondern wurden
jetzt verfilmt und ins Ausland geschickt.

Dora Peters
nennt sich jetzt die Conferencierc und versteht es meisterhaft,
durch ihre geistreichen , spöttelnden Witze , sowie ihre teil-
satyrischen und -auch ernsten Vorträge dem ganzen einen
würdigen Rahmen umzuhängen : dann der Sketsch „Die Klingel-
fee “ mit ihrem Partner

Eduard Herzfeld
entzückt in harmloser Art den verwöhntesten Geschmack des
Publikums.

Dem Tanz bricht , eine Lanze an erster Stelle der brillante

J

AUGUST HUMBROCK
FEINE MAASS - SCHNEIDEREI

In - und ausländische Stoffe am Lager
WIESBADEN

710 Webergasse 14 Telephon 841

/ Blumen -Haus
Tafelobst PAUL WARKEMTIN Tafplnh -} >

1 Goidgasse  1 Tätel0DSl  «
Blumen -Ausstellung , täglich das Neueste , verbunden
771 mit feiner Binderei.

847

Haut -Harici-
Haarpflege

mit
OLDYN

VorSLiglfcn gegen nsuarie Maut unc au .f=
gedpT *ur >SJerse,r *ifffg © neiricle >

Herlfeller - CMerrüfcDe FaoriK
Rohm & HaasinDarmfladf

Einepbon-Theater
Taunusstrasse i Tel . 140

Der zweite grosse Sensations -Kilm:
Di® Topliar - Mumie

Tragödie i . 4 Akt . u . 1 Vorspiel.
Lottclien heiratet

reizendes Lustspiel.
Die fand nach dem Kopf

urfideler Trickfilm.
Als Weihnachtsgeschenk

! ! 2 Stenerkarten ! !
hei Kauf eines Zehnerheftchen.

Monopol -Theater
Wilhelmstr. 8 Telei. 538

Erstaufführung!
Lotte Neumann und

» Bruno Kästner
in dem reizenden Filmwerk:

Lori Sc  Go.
Ein Filmspiel in 4 Akten.

Ferner:
Llistiges Beiprogramm

mit Pan ! Rehkopf.

Walhalla-Lichtspiele.
Das Qrandhote! Babylon.
Geheimnisvolles Abenteuer in

4 Akten mit
Max Land », Hanni YVeisse.

Der rote Henker.
Schauspiel in 4 Akten nach

Viktor Hugo.
Ellen Richter , Ernst Hofinann.

Odeon-Theater
Kirchgasse 18 Tel . 3031
Das grossartige

Vop -YVeihnachtsprograuim
Stuart Webbs

der berühmte Meisterdetektiv in
seinem neuesten Abenteuer:

Die Brüder von St. Parasitus
Schauspi el in  4 Akten.
Die Frau im Himmel

Drama in Akten aus der
russischen Gesellschaft mit

Werner Krause, Alfred Abel, Lil Dagover.

Stepptanz
Harry Swenson

der im Stepp die mondänsten Tänze verherrlicht , mit .grösstes
Meisterschaft.

Die alte liebliche Spitzentanzkunst wird durch
Elsa Reith

wieder verherrlicht und verjüngt . Ihr zur Seite steht noch eine
Tochter Terpsichorens

Nitta Scegeiy,
Die musikalische Leitung liegt ebenfalls in den Händen eines
bekannten Künstlers

Ro f̂ von Stahl.
Wir glauben die Versicherung ablegen zu dürfen , dass das

Dezember -Programm — wenn auch die vorzüglichen November
kräfte bei den Gästen noch in bester Erinnerung stehen
trotzdem an Güte dem verflossenen gleichkommt.

Dies alles dürfte uns zu der Hoffnung berechtigen , dass
der Zuspruch unserer Gäste ein gleich lebhafter sein wird
wie bisher.

Beginn des Konzerts : 8 llhr.

Wegen der Reichhaltigkeit des Programms Beginn der
Vorstellung: pünktlich um Vk  Uhr.

Tischbestellungen erbeten unter 1028.

KOnstlersplele Simplicissimus.
Die Direktion.

Klubsessel
in echtem Rindleder und Gobelin

zu äusserst günstigen Preisen.
Fabrik feiner Sitzmöbel Berg & Co.  Bismarckring 19.

er Friedrich - Bad
Städtisches Badhaus und Inhalatorium

: Alle Bäderarten:
Badhaus I. Ranges
Trinkkur an der Adlerquelle

^uritiusplatz 1 Hl Cl S C O t t TELEPHON 1861
v Moderneste Weindiele :: American Bar

Abend  Original - American DAZZ - BAND.

Angenehmer Familien -Aufenthalt.
Geschäftsführerin : Fr. Käthe Kümmert.
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teile 4. Dienstag , den 21. Dezember 1920.

T af §@ ö * F ;ramdenlista*
Nach den Anmeldungen vom 18 Dezember 1920

Almaloh . Hr . m . Fr ., Paris
Antonie Hr ., Paris

ArUgsehlags , Hr . Assessor Dr ., Paris
Arnheim , Hr . Kfm .. Frankfurt *
Baarl , Hr ., Aachen
Back , Hr . Ivfm, , Hamburg'
Barella , Hr . m . Fr ., Brüssel
Belalter , Hr .,
Berg , Frl ., Paderborn
Bersü , Hr ., Berlin
Bertrand , Hr ., Paris
81 eit rach , Hr . Kfm ., Metz
Boensgen , Hr ., Aachen
Bogee , Fr . m . Tochter , Nizza
Boolerburg , Hr ., Aachen
Bouquet , Frl ., Koblenz
Brinck . Frl ., Krefeld
Broemer , Hr . Kfm ., Büdesheim
ten Brück , Hr . Inspektor , Köln
Büchting , Ilr . Kfm ., Hamburg
Büttner, ' Hr ., Runkel
Busch , Hr . Kfm ., Solingen
Busch , Hr . Kfm . m . Fr ., Buchschlag
Gain , Hr . m . Fr, , Koblenz
Oavoan , Hr . Kapellmeister , Köln
Oharret , Hr . Kfm ., Paris
v. Chevallerie , Fr !,,
Cohn , Hr . Kfm ., Essen
Collinet , Hr ., Mainz
v. Colomb , Hr ., Kassel
Collant , Hr . Kfm .,

Rose
Palast -Hotel

Kaiserhof
Quisisana
Kaiserhof

Hansa -Hotel
Hotel Nassau

Rheinischer Hof
Zum Posthorn

Taunus -Hotel
Britto l-Excelsior

Palast -Hotel
Kaiserhof

Bellevue
Palast -Hotel
Palast -Hotel

International
Europäischer -Hof

Einhorn
Schwarzer Bock

Hotel Adler
Hansa -Hotel

Taunus -Hotel
Rose
Rose

Palast -Hotel
Evangel . Hospiz

Hansa -Hotel
Palast -Hotel

Central -Hotel
Hotel Adler

Baronin v . Crailsheim -Riigland . Baden -Baden , Hessischer Hof„ . . . tt •.T ' .41 IT
Dahl , Hr . Kfm ., Köln
Denrocy , Hr, , Paris
Depetri , Hr . Kfm ., Colmar
Dietsche , Hr . Ing, , Mannheim
Cörtelmann , Hr . Kfm ., Elberfeld
Böhmen , Hr .,
Dreyfus , Fr ., Nancy
Dubai , Hr ., Paris
Dünn , Fr ., Koblenz
Eberskirch , Hr . Kfm ., Frücht
Eiders , Hr . m . Tochter , Gut Waldfriede
Elliott , Hr . m . Fr ., Koblenz
Engel , Hr . Kfm ., Saarbrücken
Eschenhauer Hr . Kfm . m . Fr ., Esch
Felker , Frl ., Philadelphia
Frank , Hr . Kfm , Köln
Frankenbach , Hr .,
Franzen , Hr, , Saarbrücken
Freund , Hx . Kfm , Frankfurt
Frieder , Hr . Kfm , Metz
Füllenbaum , Hr , Wien
Ganger , Hr , Stuttgart
Uepfert , Hr . Kfm ., Bühl
Gerlach , Ilr . Landrat , Neustadt
Gerlaeh , Hr . m . Fr , Düsseldorf
Godchaux , Hr : Kfm , Cambrai
v . Gonckingh , Hr . Kammerherr m . Fr,
Gottschalk , Hr . Fahr, , Höchst
v. Grävenitz , Ilr . Student , Petersburg
Gross , Hr . Kfm, , Strassburg
Grovesmuss , Hr , Aachen
Grzelka , Hr,
Günther , Hr . m . Fr,
Guttmann , Fr , Worms
-Haehner , Hr , Bendorf
Haiperms , Hr , Kiew
Hartung , Hr . Kfm , Meiningen

Christi . Hospiz II
Palast -Hotel

Reichspost
Rose

Einhorn
Moritzstrasse 62
Schwarzer Bock

MetTopole -Monopol
Rose

Einhorn
Grüner Wald

Kaiserbad
Palast -Hotel

Taunus -Hotel
Royal

Europäischer Hof
Zur Sonne

Central -Hotel
Bristol -Exeelsior

Palast -Hotel
• Evangel . Hospiz

Hotel Uranien
Park -Hotel

Regina -Hotel
Hallgarter Strasse 8

Central -Hotel
Rose

Taunus -Hotel
Royal

Palast -Hotel
Kaiserhof

Zur neuen Post
Hotel Nassau

Union
Park -Hotel

Vier Jahreszeiten
Zum neuen Adler

'Hasenclever , Hr . stud . ehern , Aachen
Hauser , Hr . Kfm , Bischweiler
Heeger , Hr . Kfm , Heerde
Hencker , Ilr . Dr ., Königsberg
Hergarten , Ilr , Bonn
Herr , Hr . m . Fr , Koblenz
Heymann , Hr . Fahr , Köln
Hirsch , Hr . Kfm , Paris
Hönig , Hr . Kfm , Trier
Hoff , Hr . m . Fr , Köln
Iloffmann , Gymnasiast,
Freifrau von Holthe m. Tochter , Haag,
Horn , Frl .', Niedertiefenbach,
Houben , Fr . m . Töchter , Aachen
Hup , Hr . Kfm , Koblenz
Igard , Hr . Ing , Paris
Ilamand , Hr,
Ihnen , Hr . Direktor , Schierstein
Insinger , Hr . m . Fr , Wageningen
lies , Hr,
Jacobi , Hx. Kfm . in . Fr , Düsseldorf
Jäger , Hr,
Jaeger , Fr , Köln
Jakobi , Ilr . m . Fr , Mannheim
Jams , Hr . m . Fr , Neu York
,lecker , Hr . stud , Aachen
Jorris , Hr . Kfm , M.-Gladbaek
Kaas , Hr . Kfm . m . Fr , Saarbrücken
Kahn , Hr . Kfm , Riga
Karthaus , Hr . Kfm,
Kaufmann , Hr . Kfm , Frankfurt
Kemper , Ilr . Praktikant , Geisenheim
Kettinger , Hr,
Kiefer , Fr , St . Ingbert
Kimmerlö , Hr . Ing .,
Kirchhoff , Hr . Fahr ., Iserlohn
Klaute , Frl , Philadelphia
Klein , Fr , München
Klotz , Fr, , Haag
Koch , Hr . Kfm ., Elberfeld
Kokoteck , Hr . Kfm . m. Fr , Berlin
Kollmann , Hr . Kfm , Marburg
Kraft , Hr . Ing , Erfurt
Kraus , Hr , Bonn
Krieger , Ilr . Kfm , Haag
Külp , Hr . Bankier , Frankfurt
Kusiel , Hr . Kfm, , Ludwigsburg
Ladloff , Hr . Kfm , Nürnberg
Landau , Ilr . Fahr . m . Fr,
Landsberg , Hr . Kfm , Oberlahnstein
Landwehr, ' Fr , Bernkastel
Lauteren , Frl . m . Bed,
Lepper , Fr , Territet
Levin , Hr . Ivfm , Grünberg
Levy , Hr . Kfm , Strassburg
Levy , Hr , Mülhausen
Levy , Hr , Lyon
Loernand , Hr . m . Fr,
Lohmann , Hr . Chemiker . Braunschweig
Long , Hr . Kfm , Dresden
Lonz , Hr , Köln
Lütz , Hr . stud , Westerburg
Marwedel , Frl , Aachen
May , Hr . Kfm , Wöllstein
Mertens , Hr , Leutesdorf
Merzenich , Frl , Aachen
Meyer , Hr , Saarbrücken
Mollier , Hr,
Monotton , Fr . m . Töchter,
Mosbotter , Hr . Kfm . m. Fr , Bonn
Müller , Hr , Trier
Muhr , Hr . Kfm ., Köln
Mundhenke , Hr . Fahr , Bremen

V

Kaiserhof
Palast -Hotel

Bellevue
Bellevue

Zur Sonne
Rose

der Jahreszeiten
Rose

Hansa -Hotel
Zur Sonne

Brüsseler Hof
Villa Rupprecht

Hospiz z. hl . Geist
Kaiserhof

Palast -Hotel
Bristol -Exeelsior

Kaiserbad
Hansa -Hotel

Rose
Zum Posthorn
Prinz Nikolas

Zur Sonne
Der Iindenhoi

Kaiserhof
Hotel Berg

Kaiserhof
Einhorn

Pariser Hof
Schwarzer Bock

Kaiserbad
Grüner Wald

Goldgasse 2
Rose

Europäischer Hof
Metropole -Monopol

Rose
Royal

Schwarzer Bock
Central -Hotel

Wiesbadener Hof
Hotel Adler

Zum Landsberg
Hotel Völkerbund

Rheinischer Hof
Rose

Kaiserhof
Hansa -Hotel

Kaiserbad
Schwarzer Bock

Hansa -Hotel
Hansa -Hotel

Hessischer Hof
N erobei 'g-H otel

Grüner Wald
Fürstenhof

Palast -Hotel
Metropole -Monopol

Bristol -Exeelsior
Rose

Central -Hotel
Europäischer Hof

Einhorn
Kaiserhof

Europäischer Hof
Zur Sonne
Kaiserhof

. Central -Hotel
Nikolasstrasse 24

Regina -Hotel
Rose

Europäischer Hof
i Grüner Wald

Palast -Hotel

Bristol -Eseel«0
Hansa -Ö̂ .Hcasischei-
Hotel Adle

XJW01‘

Prinz Nik^FürstefljF.
Kaisers!

M-etro |M>lo-Mo nö̂

Hotel OrV" e'

Muth , Hr . Kfm , Neant
Nathan , Hr . Bankdirektor , Fürth
Notmann , Hr . Kfm , Berlin
Odeska , Hr . Kfm , Berlin
Ohlmeyer , Hr . m . Fr , Flörsheim
Paar , Hr . Kfm , Los Angeles
Partoline , Hr . Kfm , Paris
Parton , Hr . Dr . m . Fr, , Aachen
Pierri , Hr , Marseille
Poewigen , Hr,
Popp , Fr , Wien
Prolüus , Hr . Postdirektor a . D. m. Fr , Saarbrücken jSQöben &tras»
Puls , Ilr . Kfm , Landau
Purck , Hr . m . Fr , Offehbacb
v . Rapport . Hr . Bankier , Düsseldorf
Rausch , Hr . Kfm , Ludwigsburg
Reetorius , Fr . m . Begl , Mainz
Rcuser , Hr . Kfm , Haag
Richter , Hr , Assessor m . Fr , Köln
Rockenfeiler , Hr . Kfm , Koblenz
Rönnebeck , Fr , Dessau
Rormanu , Hr . Kfm , Dortmund
Rosenfeld , Hr . Kfm,,
Sandei , Hr , Oppenheim
Sauer , Hr , München
Sehaller , Hr . nt . Fr , Neunkirche»
Schenk , Frl, , Limburg
Scherer , Ilr , Worms
Schmidt , Hr . Chemiker , Ludwigshafen
Schmidt , Hr . Kfm , Mannheim.
Schmidt , Hr , Koblenz
Schmitt , Fr , Würges
Schöndorf , Hr . Direktor , Düsseldorf
v . Schönfeld , Fr , Petersburg
.Schroedel , Hr . Kim , Bischweiler
Schulte , Hr . Fahr . m . Fr , Werdohl
Schwabach , Hr , Berlin
Schweitzer , Hr . Rechtsanwalt Dr , Köln
Schwinnd , Hr . Kfm , Aache n.
Sehwoerhel , Hr . Rechtsanwalt m. Fr, , Köln
Senders , Hr . m . Fr , Köln
Siempelkam . Hr . Fahr , Krefeld
Söhngen , Frl,
Speck , Hr . Ing , Düsseldorf
Spindeier , Hr , St . Wendel
Sprich , Hr . Rechtsanwalt , Mannheim
Stein , Frl , Ludwigshafen
Stengel , Hr . stud , Elschweiler
Stengel , L , Hr . stud ., Esehweilev
Stiehl , Hr . Kfm , Baden -Baden
Stolleis , Hr . Kfm , Gimmeldinger
Straus », Hr . Kfm, ' Paris
v. Stuhlberg , Hr . m . Fr , Frankfurt
Sulzer , Hr . Kfm,
Terber , Hr . Kfm , Mainz
Vale ton . Hr . m . Fr , Paris
Vatter , Ilr . m . Fr , Würzburg
Wagner , Hr . Ing , Düsseldorf
Wambach , Frl , Wittlieh
Weber , Hr . Kfm , Osterode
Weber , Hr . Hotelier , Antwerpen
Weickersheimer , Hr . Kfm , Gaukönigshofen , Schwär* 0* ^
Weil !, Hr . Kfm , Benfeld PaIa& ^

ijooensw ■f ;
Kölnischer l.

Wiesbadener “ -
Palast -flff,

Grüner
Sanatorium

tioi
Wiesbadener/ 1

Sind "/
RÄnstrasse J

Kaisers
Zum Landst/JRheinischer > ,

Kaiser !'^

Zur gute»
Evangel.
Bristol-Excel
Briatol -Bxog

Karl/ 0.’JA -t
Pa .iast -ß °VfRo)\

Oentral '-S 0/

fiof
. ‘rt'O-

Europäischer 11
Hotel VfL
Taunus//,
Prinz Kf H
Mädchen^Hotel /

;
hiTIowWä X.

Hotel H» 95»
Hotel f “ ,

Kais «/ f
Fürsten . .

Europäischer

Metropole -Mf/f.
Hotel M ,

-Grüner / ;
K»r]30Wiesbadener , j-

Hotel P*S
Grüner w ,3

Hans ®-— ^.1
Hotel

Weiss . Hr . Kfm , Düsseldorf
Wek , Hr,
Wenzel , Hr . Kfm , Saarbrücken
Werner , Hr . Kfm , Erfurt
Wilden , Frl , Aachen
Wihnera , Hr . Bankdirektor m . Fr , Köln
Winan , Hr , .Rüdesheim
Wynoldy , Hr, , Utrecht
Zahn , Hr , Limburg

Zum neuen

Hotel,/*

Amtsblatt
N « . 212 vsM 21 . Dezember 1.826.

Einladung.
Die Mitglieder der Stadtverordneten -Versammlung Werden auf

Mittwoch , den 22 . Dezember ds . J8 , nachmittags 4 Uhr,
in den Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung ergebenst eingeladen.

Tagesordnung.
1. Mitteilung des Magistrats betr . den Haushaltsplan sür das

Jahr 1921 . Ber . Frn .-A.
2.  Ankauf der Villa Waldfriede . Ber . Fin .-A.
8. Besoldungsvorlage . Ber . d. Fin .- u Org .-A.
4 . Erhebung der bereits genehmigten weiteren Steuerrate von

20 °/o  zur Deckung der nachträglich erhöhten Bezirksabgabe.
Ber . Fin .-A.

5. Entwurf eines Ortsstatuts nebst Gebührenerhebung betr . die
Straßenreinigung . Ber . Fin .- u. Bau -A.

6. Antrag des Stadtverordneten Hartmann:
Den Magistrat zu ersuchen, auf Grund der Steuerlrsten

' 1919/20 eine Aufstellung zu machen, wieviel hiesige Haus-
besttzer ein Einkommen unter 5000 Mk. und ein solches über
5100 Mk . pro Jahr versteuern.

7.  Vorlage betr . die Erwerbslosen . ,
ä . Bewilligung von Geldmnteln sür Reklamezwecke. Ber . Fm .-A.
9. Neuwahl eines Armenpflegers , sowie einer Armen - und Waisen-

pfiegerin.
10. . Nachbewilligung von Geldmitteln für Neuanlagen PP. bei dem

städtischen Elektrizitätswerk.
Erhöhung der Niielen sür die Elektrizitätszähler.
Desgl der Pauschalsätze sür Treppenbeleuchtung , sowie der
Gebühr für Bedienung und Unterhaltung der Schaltuhren.

13. Bestellung einer Wahlkommission sür die Wahlen zum Preuß.
Landtag.
WitSbade «, den 17. Dezember 1920.

Der Vorsitzende
der Stadtverordneteuversammlung.

Die Veröffentlichung der Namen /Hauptverzeichnisf erfolgt
am 31. Dezember d. I.

Wiesbaden , den 11. Dezember 1920.
Der Magistrat , Fürsorgeamt.

Bekanntmachung
Die Diensträume des Demobilmachungs -AusschussesWiesbaden-

Stadt , die sich bisher in dem städtischen Verwaltungsgebäude
Friedrichstraß - 13, II . Stock , befanden , sind in das Rathaus,
Zimmer 51 und 52, verlegt worden.

Wiesbaden , den 16. Dezember 1920.
Der Demobilmachtings -AllssHuß Wiesbaden -Stadt.

Bekanntmachung.
Der Delegierte der Hohen Kommission für den Stav ^

Wiesbaden, . Herr Kommandant Chatras , teilt uns T „Lj # -
mit : „Nach den Bestimmungen des Artikels 1 des ^ -».. o -i ©'r-ivttrviJiTioii trntffiVrT htf 1

n.
12.

Bekanntmachung
Auch in diesem Jahre werden für diejenigen Personen,

welche von Gratulationen zum neuen Jahre entbunden sein
möchten, _ .

Ncnjahrswunsch -Ab losungskarten
seitens der Stadt ausgegeben werden . Wer eme solche Karte
erwirbt , von dem wird angenommen , daß ^ er auf diese Weise
seine Glückwünsche darbringt , und ebenso seinerseits aus Besuche
oder Kartenzusendungen verzichtet . 00

Die Karten können bei uns , Marktstraße 1, Zimmer 22,
sowie bei Kaufmann E . Mertz , Wilhelmstraße 20 , Kaufmann
E . Möbus,  Taunusstraße 25 , Kaufmann Roth,  Wuhelm-
straße 60 und Kaufmann E . M o e cke l , Langgasse 24 , gegen
Entrichtung von mindestens 5 M für das Stück in Empfang
genommen werden . .

: DerhErlös wird - auch dieses Jahr zu wohltätigen Zwecken
»erwendet werden.

Bekanntmachung.
Anordnung'

über die Einstellung auswärtiger Arbeitnehmer.
Auf Grund des § 14 der Verordnung über die Freimachung

von Arbeitsstellen während der Zeit der wirtschaftlichen Demobil¬
machung in der Fassung vom 25. April 1920 (R -G. Bl . S . 708
bis 712) wird angeordnet:

Z 1. Arbeitgeber in Wiesbaden dürfen Arbeitnehmer , die
außerhalb des Stadtkreises Wiesbaden wohnen oder von auswärts
stammend ihren Aufenthalt in Wiesbaden nehmen wollen, nur mit
Genehmigung des städtischen Arbeitsamtes Wiesbaden eiiistelleu.

8 2.  Die Genehmigung ist zu erteilen , wenn das Arbeitsamt
keine geeigneten Arbeitskräfte nachzuweisen vermag.

' § 3. Für die einzustellenden Arbeitnehmer ist liurch den
Arbeitgeber vor ihrer Einstellung die Genehmigung schriftlich beim
Arbeitsamt einzuholen . Dabei sind die Namen , der Beruf , das
Atter und die Art der Beschäitigung des Arbeitnehmers , sowie
dessen Wohnort , aus dem der Zuzug geschehen soll, anzugeben.

8 4. Gegen die Verweigerung der Genehmigung kann sich
der Arbeitgeber an eine vom Demobilmachungs -Ausschuß gewählte
Kommision beschweren, die sich aus zwei Arbeitgebern und zwei
Arbeitnehmern unter dem Vorsitz des Oberbürgermeisters oder dessen
Stellvertreters zusammensetzt.

8 5. Wer dieser Anordnung vorsätzlich zuwiderhandelt , wird
mit Gefängnis bis zu einem Jahre und mit Geldstrafe bis zu
10000 Mk. oder mit einer dieser Strafen bestrast . ,

§ 6. Diese Anordnung tritt am 1. November 1920 rn Kraft.
Mit dem gleichen Tage tritt die Verordnung des Demobilmachungs-
Ausschusses Wiesbaden -Stadt vom 17. Mai d. Js . außer Kraft.

Wiesbade », den 26. Oktober 1920.
Der Drmobrtmachungs-Ausschuß Wiesbaden -Stadt.

mir : „iicaqj vea a>e|u «juuuu a «-» «w 'VFGIr ' T. VA ®CÜCS.
Nr . 31 der Hohen Kommission müssen bte Preise her xlct
stände und Etzwaren für den täglichen Bedarf , weiche au ^ -
sind, sichtbar ausgezeichnet sein . ,r ^ r .. , affte b.c'

Betreffend Wiesbaden hat die Miltarbehorde die ^ i
täglichen Bedarfsartikel , für die vorstehende Verfügung -
Wendung zu bringen ist, wie folgt aufgestellt:

Nährmittel , Getränke , Kleidung , Schuhwareu , M
Kurzwaren , AuÄstattungsgegenstände , Herzungs - »» tfF
leuchtungsapparate , Bücher und Paprerwaren , Ba »a .^ ,r
Eisenwaren und Haushaltungsgegenstande , Porzellan , ^ Aeist
Glasartikel , photographische und optische Gegenstunv
artikel , Sport -, Toilette - -und Gesundheitsartftel,sfir Mnicblnen . iÄckireibmaschlnen,artikel , Sport -, Toilette - -und Gesunbyeitsarnrei,
Zubehörteile für Maschinen , Schreibmaschinen,
Motorräder und Automobile , Jagd -Waffen und
Schmucksachen und Uhrwaren , Apotheker - und Droger
Tarif der Barbiere , Tarif der Droschken und

COG
und sämtli

Erscheint t

Bezugspreis (ei
Mk. 10A0, für <
Mk. 14.- , Mk.
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Grüner ” ,/

Palast - ' ., .,,-:

Europäische } .,c

Am Montag
Künstler un
seine B e e t h o v

1 geschmückten Bü
I Se ine unsterblicht
i ^ uptsäcMicli Kr
j y°n den Violinsc

Mozart-Haydn-St
I v°n den Celloso:

Periode stammtm
Klaviertrios das
^höpfers in all
^eistertrio . Die
“tückner (G
vKlavier) spielten
gefügten Zusamn
tchüi-fendem Aus
Eichen und beif
hfeisteriiehen Vo:
t'hen Extragenut

Das Neu
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, ■Körperschaftc
Umgebung ange:
gelbliche Bürge
dingenden Aufft
htfbau unserer
Rundes weiblic
HüHgblatt , „erken

Ich bitte Sie , diese Liste zur Kenntnis
bringen.

Ur ein« gesum
'ügend schaffen.

ob reich, t

Wiesbaden , den 11. Dezember 1920.
Der Mag

wollt , dazu
tu und Spiels
^eringgg Geld et
®hre Gesundheit
Pi

Gestorben.

Gabe«
für das warme Frühstück sür. bedürftige. Schulkinder und sür

Brennmaterial für verschämte Bedürftige
nehmen entgegen : die Mitglieder der Fürsorge -Deputation , die
Kasse des Fürsorgeamts , Markstraße 1/3 , Zimmer 15, sowie die
Herren Kaufmann August Engel , Hauptgeschäft : Taunus¬
straße 12/14 , -Zweiggeschäfte : Wilhelmstraße 2, Rhemstr . 123,
Neuqasse 2 und Faülbrunnenstraße 13, Kaufmann Emil Hees,
vorm . E . Äcker, Gr . Burgstratze 16 ,und Kaufmann Karl Koch,
Michelsberg 2.

Wiesbaden , den 15. Oktober 1920.
Der Magistrat . Fürsorgeamt.

Am 14. Dezember. Ehefrau Maria Bisfinger , 8° lä¬
gt I . Eheiran Martha Nattermann , geb. Strakow , ^ ^

^higkeit lange k
Wert , wandert,

Margarete Knab , geb. Otto . 7l I . aeb-^ ,, -
Am 15. Dezember. Ehefrau Franziska 3 '« « " - » 9fi‘ ,

24 I . Lehrer a D . Julius Hartmami , 66 I . 3 J ‘ ,
Pauly , 75 I . Lisctte Becker, ohne Beruß 64 I - NÄ , KaS
ziska Haas , geb. Gerharv . 65 I . Backosenbauer p - g,
44 I . Witwe Elise Müsing , geb. Weller , 81 I , ^ S .7.

Am 16. Dezember. Kaufmann Bernhard Roie Km
Ehefrau Dorothea Ulrich, geb. Frankenbach , 71 A-
Heinrich Furck, 68 I . ^ ßg I - ß :0>

Am 17. Eisenbahnstatwnsvorsteher Albert H« N,

macher Karl Bender , 29 I . Staubr ^^^
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Wiesbadener Nachricht ^ '

— Lebensmittelverteilung . Die
teilung gelangenden 250 gr 75 °/ot8c§
Mk . 3.25 , sondern Mk . 2.75 . Dagegm
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ntiN^
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muß .?eL;st . 3.zo , lonvern ’jju.  u . ia . i .uycijt » n
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fahre bestehen bleiben , da diese nicht, wie m off 7" sov
irrtümlich angegeben , aus 75v/gigem inländisch -
argentinischem Weizenmehl besteht. - —
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Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller, Sonntag:
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